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SUSTRAFFTIA – Nachhaltige Verkehrsentwicklung in Tirana 
 
 

 
Hauptverkehrsstraße in Tirana 
Quelle: ECAT  

Hintergrund 
In Tirana ist der Verkehr eine der 
Hauptursachen für die städtische 
Umweltbelastung. Gerade die seit den 
neunziger Jahren stark angestiegene Zahl der 
Fahrzeuge trägt wesentlich zur 
Luftverschmutzung bei. Zudem führen Lärm 
und steigender Flächenverbrauch durch den 
Verkehr zu einer geringeren Aufenthalts-
qualität und Attraktivität im Innenstadtbereich. 
Die bestehende städtische Verkehrsinfra-
struktur ist auf diese kontinuierlich 
zunehmende Motorisierung nicht vorbereitet, 
so dass es zu vielfältigen Umweltproblemen 
und Nutzungskonflikten kommt. 

Projekt 
Das Projekt verfolgte das Ziel, eine 
nachhaltige Verkehrsentwicklung in Tirana 
einzuleiten und so die verkehrsbedingte 
Luftverschmutzung zu verringern. Es gliederte 
sich in vier Komponenten: Erstellung eines 
integrierten städtischen Verkehrskonzepts, 

Entwicklung einer Strategie zur Beurteilung der 
Luftqualität, Durchführung von 
Trainingsmaßnahmen für Fachleute aus den 
Bereichen Verkehrswesen, Stadt- und 
Infrastrukturplanung sowie begleitende 
Öffentlichkeitsarbeit. 

Das Projekt sollte demonstrieren, wie unter 
den speziellen Bedingungen einer Großstadt 
des Westbalkans nachhaltiger Stadtverkehr 
gestaltet werden kann. Dieser Ansatz soll 
beispielgebend für andere große Kommunen 
in der Region sein. Damit können nicht nur 
Ansätze zur Lösung lokaler Umweltprobleme 
aufgezeigt, sondern es kann auch ein Beitrag 
zur Reduzierung überregionaler und globaler 
Umweltbelastungen geleistet werden. So soll 
Albanien schrittweise an europäische 
Umweltstandards im Verkehrsbereich 
herangeführt und bei deren Umsetzung 
unterstützt werden. Das Beratungshilfe-
programm des BMU leistete einen 
wesentlichen Beitrag zur Ko-Finanzierung des 
Projektes, welches im Rahmen des 
europäischen Programms ‚LIFE Third 
Countries’ durchgeführt wird. 
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Environmental Centre for Administration and 
Technology (ECAT), Tirana (Albanien) 
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